
IBAN:                    

BIC:           

Datum: 

Unterschrift:     

Förderverein Patientenforum
Städtisches Krankenhaus Pirmasens e.V.
Pettenkoferstraße 22
66955 Pirmasens

E-Mail  patientenforum@kh-pirmasens.de
www.patientenforum-krankenhaus-pirmasens.de 

Ansprechpartner:
Rigo Meyer (Vorsitzender) 
Telefon  06331/608448

Karin Dahler (2. Vorsitzende) 
Telefon  06331/714-2221

Franz Fröhlich (Koordinator)
Telefon  06331/509333

Nutzen Sie am besten die anhängende Beitrittserklärung.

Wie können Sie uns unterstützen?

Helfen Sie uns bei der Bewältigung vielfältiger Aufgaben 
und der Erreichung unserer Ziele. Fragen Sie nicht nur, 
was die Gemeinschaft bewirkt, sondern auch wie Sie hier 
unterstützen können.

Als Mitglied wie als Förderer sind Sie bei uns herzlich 
willkommen! Wir sind als gemeinnützig anerkannt.

IBAN  DE60 5425 0010 0000 0730 72      
BIC  MALADE51SWP
Gläubiger-Identi� kationsnummer im SEPA-
Lastschriftverfahren
DE38ZZZ00001072784

Kontaktadressen

DER PATIENT IM MITTELPUNKT

Hiermit beantrage ich die Mitgliedschaft im 

Förderverein
Patientenforum 
Städtisches Krankenhaus Pirmasens e.V.
(Beiträge können steuerlich abgesetzt werden.)

BEITRITTSERKLÄRUNG

Name:                     

Vorname:           

Geburtsdatum: 

Straße:                               

Wohnort:         

Telefon:  

E-Mail:          

Unterschrift:

Als Mitgliedsbeitrag möchte ich jährlich _______ Euro 
zahlen (Mindestbeitrag 25 €), und erteile hierfür eine 
Einzugsermächtigung.

Name des Kontoinhabers:

Unsere Datenschutzerklärung � nden Sie unter 
https://patientenforum-krankenhaus-pirmasens.de/datenschutzverordnung/  
Auf Anfrage senden wir Ihnen die Datenschutzerklärung gerne 
auch postalisch zu. Bitte wenden Sie sich diesbezüglich an die 
angegebene Kontaktadresse.



UNSER FÖRDERVEREIN IST AKTIV DABEI

Prävention für Kinder und Jugendliche
• Neue Wege im Kampf gegen Nikotinsucht

• Aufklärung über Drogen

• Informationen über AIDS 

• Gesunde Ernährung und Fitness für Kinder

• Schutz vor Alkoholexzessen

Informationen
• Veranstaltungen zu vielfältigen Themen 

wie Vorsorge, Therapie und Aufklärung

Betreuung

• Patienten besuchen, helfen und unterstützen (Grüne 
Damen und Herren)

• Aktuelles und Informatives bieten

Strukturverbesserungen
• Zusammenarbeit mit niedergelassenen Ärzten

• Quali� zierung der Ärzte fördern 

• Quali� zierung der P� egeberufe fördern 

• Projekte unterstützen, die den Patienten unmittelbar 
zugutekommen

• Keine Privatisierung unseres Krankenhauses!

Studienförderung

Ziel der Förderung von Medizinstudenten ist es, dem voraus-
sehbaren Ärztemangel entgegenzuwirken. Konkret: Ausgesuchte 
Medizinstudenten erhalten vom Städtischen Krankenhaus ein 
monatliches Stipendium. Dafür verp� ichten sie sich, nach Ab-
schluss ihres Studiums mindestens drei Jahre im Städtischen 
Krankenhaus zu arbeiten.

Der Förderverein sucht Sponsoren, die durch ihre � nanzielle Hilfe 
dazu beitragen, einen monatlichen Festbetrag als Stipendium für 
angehende Ärzte aufzubringen.

DER PATIENT IM MITTELPUNKT

Wir unterstützen seit Februar 2004 die Arbeit des Städtischen 
Krankenhauses Pirmasens und sind ein Bindeglied zwischen 
Krankenhaus und den Menschen der Region. Die Förderung 
dient der Erhaltung und Erweiterung des Leistungsangebotes 
sowie der Qualitätssicherung durch Nutzung moderner Dia-
gnose- und Therapieverfahren. Damit kommt sie den Patienten 
unmittelbar zugute. 

„Das Leben schützen durch mehr Wissen.“

Wer sich mit Gesundheitsthemen auseinandersetzen will oder 
muss, sammelt Hintergrundinformationen zu seinem Leiden, 
denn die Verantwortung für die eigene Gesundheit rückt immer 
mehr in den Vordergrund. Im Internet sind zahlreiche Foren und 
Webseiten zu � nden, die umfassend informieren. Doch ist jeder 
Krankheitsverlauf, ist jeder Fall anders. Die einseitigen Informa-
tionswege werfen allerdings meist mehr Fragen auf, als beant-
wortet werden. 

Deshalb werden kostenfreie Vortragsabende angeboten, an 
denen die Ärzte des Krankenhauses sowie niedergelassene 
Ärzte wichtige Gesundheitsthemen, neue Therapieverfahren und 
Vorsorgemöglichkeiten erläutern. Sie bieten eine gute Gelegen-
heit, außerhalb von Sprechstunden und Untersuchungsterminen 
individuelle Fragen zu stellen.

UNTERSTÜTZEN SIE 
UNS BITTE

Letztendlich wird alles zum Wohle für die Patienten                                          
im Krankenhaus eingesetzt.

Denn eines Tages dient es vielleicht auch Ihrem 
Wohlbe� nden.

Wir sind für Sie da.

DANKE FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG.


